
Tochter strahlt, Mutter prahlt, Bv-
ter zahlt!"

ftr Flagge weht".

?Jesses, da streuen ja die Lastschif-
fe! Sand aus!"

?Werden halt oben a Glat!-is ha-
ben!"

fünfzig."
»Nicht mehr?"

-M
Gast (enttäuscht): ?Das Bier ist

«her bedenklich sauer!"
Wirt: ?Meinens denn, daß ich

Ihnen sonst das Silas so voll einge-
schenkt hätte!?"

sten Schultage nach Hause. Aus die
Frage der Mutter, wie es ihm in
der Schule gefallen habe, antworte!

Ein kleines Mädchen sitzt im

Kleine an und fragt sie, ob sie schon
die Schule besuche. Das Kind ver-
neint es, erzählt aber dem Herrn,
daß es einen Bruder habe, der 17
Jahre alt ist und noch immer in die

te die Kleine: ?Wahnsinnig dumm!"

Ter Kenner.

Stromer (der einen Zigarren-
stummel gesunden hat, abschmeckend):

Berist!"

Literarische Ehe. ?Ich

BedieneDichselbst. Wirt
(als es ansängt zu dämmern, zu dem
einzigen Gast): ?Wenn S' vielleicht
Licht haben wollen, am Büffet ist der
Gasautomat, da brauchen S' nur a

Zehnerl 'einz'stecken".

Unter Schulbuben.

?Der wat unsa Lehrer is, hat mir
heite sor een richtichjehenden Russen

?Wieso?"

hauen!"

Begeisterung. Junger
Dichter: ?Clara, Du erscheinst mir
heute wie ein Frühlingsgedicht wie

Echt weiblich.

Frau Direktor Schulze

feindet!

?Wie haißt Schuhplattler? Sa-
gen S« l-ebcr gleich Plattfüßler!"

Meister Zwir n : ?Mitten in

Wette qualmten." Da ruft die
kleine Erika: ?Aber Onkel, habt ihr
denn da die Gardinen nicht gar zu
arg verräuchert?"

Nudelmlller und Breedenborn.

Breedenborn: ?Nudelmiller,
nii streng mal Dein' allerwertesten
Jehirntasten an! Wat is der Unter-
schied zwischen Deitschland un Eng-
land?"

Nudelmillcr: ?Det weeß mei-
ner Mutter Sohn nich."

und Deitschland is kriegstüchtich."

Verunglückte Werbung.
Er hatte einen kleinen Sprachfehler

Ter kleine Rancher.

Der Heuchler. ?Karl,
stoß' mich doch geschwind 'mal ein

Ter Batter.

Der Muckerl: ?Jessas, und

Historische Notizen.
Nachdem die Gänse Rom gerettet

anstatt eröffnet wurde.

Was ist paradox?
Wenn ein Feuerwehrmann einen

Wenn sich einer erhitzt, weil er
kalt gestellt wurde.

Wenn ein Hungerkünstler
seine Kunst satt hat.

Wenn einer, der Rabe heißt,
eine Habichtsnase besitzt.

Unverbesserlich.

?Bata, unsa Schamberjarnist is
Wieda betrunken!"

?Mensch ick hau' Dir zu Fricassö,
wenn De noch een eenzijes Mal 'n
Fremdwort jebrauchst!"

Der Schmelz. Eine be-
kannte Opernsängerin wirkt im La-

sür die verwundeien mit. An-
dächtig lauschen die Soldaten den vor-
getragenen Liedern und Arien. Plötz-

draußen manchmal det Schmalz uss
die Kommisstulle jehabt hätten, wo
die in ihre Kehle hat!"

Rat. Ches: ?Ih-
ren nächsten Urlaub rate ich Ihnen in
Marienbnd zuzubringen, Herr Sekre-

b

bad?"
Chef: ?Weil Sie anfangen, sehr

dick zu tun, mein Lieber".

Ter Traum des Musketiers

Es ttäumt der Musletier im Unter-
stand,

sändt:
Geld, Orden, Wein, Zigarren, Zigar-

retten,
Gebracht von Juste, Trine Lene,

Jetten.

mal kein Geld. Als sie am Fluß

Hilsts ich rette dich, und die fünfzig
Taler Belohnung, die ich für Rettung
aus Lebensgefahr kriege, teilen wir."

springen. Alb endlich auf die kläg-

lichen Rufe hin andere Leute Hilfe
bringen wollten, rief Bummel so

'n famoser Freischwimmer!" Wor-

Als ihn Bummel daselbst in Emp-

fang nahm, brachte Susf triefend

heitl"

Tie Hauptsache.

Gast (zum Pikkolo, der ihm die Zeitung bringt): »Nun, Pikkolo,
Wie sieht's auf den Kriegsschauplätzen?"

Pikkolo: ?Ich bin zufrieden, Herr Doktor!"

Gleich und leich. Be-

niir doch mit!"
Schaffner: ?Der Wagen ist voll!"
Betrunkener: ?Ick ooch denn

Musterschutz, ?Sie lassen
Ihren Kassierer polizeilich überwa-
chen, und dabei haben Sie ihn noch
kürzlich als ein Muster hingestellt".

?Hm, das Muster muß doch gesetz-
lich geschützt werden".

Der Rangstreit. Eine

oberen Platz, doch !>ie Butterhändlerin
stellte sich mit den Werten vor sie hin:
?Nanu, Butter kommt doch woll vor
Käse".

ten".
?Da wirst Du jedenfalls die Gän-

sefüßchen mitgelesen haben!"

fällst?"'""
" ""b"' w"l de immerz»

Wasserdicht! Kleider

Fritze, nimm die wasserdichten Capes

Druckfehler. Die Augen
der ganzen Welt sind auf Griechen

Sein Herzenswunsch.
Frau: ~O Gott, wie oft wünsch?
ich mir jetzt, doch als Man» geboren

Schlitte r z i t a t. Fritzchei»
(vor dem Bonbon Automaten):

?Mutter, Mutter, laß mich ziehen!"

Verkehrte Welt?

?Was fagens dazu, Herr Huber, das; 's weg'n der Truppen im Feld
den Bierausschank auf die Halste reduziert haben?

?Da wird mir mei Bua wlhl nächst-ns als Liebesgab a Bier aus 'm
Feld schicken."


